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Stadtbauamt   Vorlagen-Nr. 40/187/2018/1 

Sitzung am Gremium Status  Zuständigkeit 

29.01.2018 Gemeinderat Ö Entscheidung   

12.12.2018 Ausschuss für Umwelt und Technik Ö Entscheidung   
   
 

 

TOP: 3   Sanierung Poststraße 

Vergabe Nachtragsleistungen zur Verwertung von belastetem 

Erdaushub und Asphalt 

 

Ausgangssituation: 
Die Baumaßnahme zum Vollausbau der Poststraße in Aulendorf ist im 3. Bauabschnitt am 
Bahnhofsvorplatz nahezu fertiggestellt.  
Derzeit werden noch abschließende Arbeiten, wie die restlichen Randsteinbefestigungen, die 
Montage der Hocker und Bänke, restliche Straßenbeleuchtung, sowie die Eingrünungsarbeiten 
durchgeführt.  
Die Asphaltierung des Bauabschnitts, ab der Höhe Bahnhofstraße bis zum Bauende am Beginn 
der Waldseer Straße, wird von 07.12. – 11.12.2018 ausgeführt. 
Die Fertigstellung der Mühlbachquerung wird voraussichtlich mit Einbau des Fertigteildeckels 
für die neue Bachquerung am 14.12.2018 erfolgt sein. In diesem Bereich wird vorab eine  
Asphalttragschicht eingebaut, sodass die Befahrung durch den öffentlichen Verkehr 
anschließend erfolgen kann.  
 
Die Belagserneuerung der Landesstraße L 284 (Hauptstraße / Baumallee zum Bahnhof) durch 
den Straßenbaulastträger, das Regierungspräsidium Tübingen, wird in den Folgejahren 
ausgeführt. Im Rahmen dessen werden dann auch an den städtischen Gehwegen, links und 
rechts der Landesstraße, die Asphaltbeläge saniert.. 
 
Der im Zuge der Maßnahme zur Erneuerung der Poststraße und des Bahnhofsvorplatzes  
angefallene Erdaushub und Asphaltschollen wurden nahe der Baustelle zwischengelagert. 
Dieses derzeit noch auf dem Lagerplatz befindliche restliche Material wurde beprobt, mit dem 
Ergebnis, dass entsprechend der Vorgaben des Landratsamts dieses Material teilweise einer 
Deponie zugeführt werden muss bzw. wieder eingebaut werden kann.  
Die Proben haben unterschiedliche Qualitäten beim Erdaushub und bei den Asphaltschollen 
ergeben. Nicht alle sind im Leistungsverzeichnis, das dem Auftrag des Auftragnehmer Fa. 
Heydt zugrunde liegt, enthalten. Für diese Positionen ist ein Nachtrag vom Auftragnehmer 
eingereicht worden. 
 
Nachtragsleistungen werden dem Auftragnehmer auf Grundlage eines von ihm erstellten und 
dem Ingenieurbüro geprüften Nachtragsangebot vom Auftraggeber übertragen.  
 
Der vorliegende Nachtrag deckt die Preise und Kosten für den Erdaushub aus dem 2. und 
3. Bauabschnitt ab.  
 
Die anteiligen Nachtragssummen gliedern sich wie folgt auf: 

 

1. 23.112,90 € brutto für die Aushubqualität DKII (Asphaltschollen belastet) 

 

2. 53.555,23 € brutto für die Aushubqualität Z2 (Erdaushub belastet) 

 

Trotz der Kostensteigerung durch die Mehrkosten aufgrund der erhöhten Entsorgungskosten 

für den belasteten Erdaushub und der belasteten Asphaltschollen ergibt sich keine 

Überschreitung der veranschlagten Kosten aus der Kostenermittlung. 
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Der derzeitig prognostizierte Kostenstand setzt sich wie folgt zusammen: 
 

        

Poststraße Kostenstand 30.11.2018 Gesamt: 

Straße, 
Breitband, 
Eingrünung Kanal Wasser 

Straßen-
beleuchtung 

  in  EURO brutto brutto netto brutto 

      
Gesamt Herstellungskosten, brutto: 4.306.045,80 2.566.163,09 1.301.929,30 332.839,96 105.113,45 

      
Zustimmung Landratsamt Ravensburg  4.766.800,00 2.779.800,00 1.544.000,00 336.000,00 107.000,00 

      
Haushaltsansätze, inkl. Haushaltsreste  4.576.000,00 2.580.000,00 1.544.000,00 345.000,00 107.000,00 

 
 
  
 

 

Beschlussantrag: 
 

1. Der Ausschuss für Umwelt und Technik nimmt die Information zum Kostenstand 
Sanierung Poststraße zur Kenntnis. 

  
 

  

Anlagen:  
  
 
 

Beschlussauszüge für   Bürgermeister   Hauptamt 
  Kämmerei    Bauamt   Ortschaft  
Aulendorf, den 04.12.2018 
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